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Modellkolleg Bildungswissenschaften; Modul 1 : Erziehen/unterrichten

Sitzung 3:26.10.2009

Themen: Wirklichkeitskonstruktionen und der Sinn von Förderung (growth) in
pädagogischen Prozessen

Ziele

Inhaltliche Reflexion: Bitte schätzen Sie sich selber ein, inwieweit Sie meinen, die Ziele
bereits vor der Sitzung erreicht zu haben, indem Sie den Balken entsprechend einftirben.
Bitte reflektieren Sie Ihre Einschätzung nach der Sitzung.
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Ablauf:

Begrüßung

Einstieg

1. Phase: Blitzlicht/ Gruppen-Experten-Rallye zu Erziebung (Dewey)

2. Phase: Evaluation

3. Phase: Lehrer/in sein: ,,Welche Begriffe sind für mich wichtig?oo (Ctuster)

4. Phase: Wirklichkeitskonstruktion
- Spiel zur Wirklichkeitskonstruktion
- Der Begriff ,,Fördern" in der Schulpraxis

5. Ausblick

6. Feedback
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Zielformulierung Vor der Sitzung Nach der Sitzung

ij ;,ü t"J;lff l#aH#,TTil,ifl i?l! n - " " -rnd Interpretation pädagogischer Ereignisse.
rörderung wird als das bedeutsamste
rädagogi sche Ziel der Gegenwart rekonstruiert.
i ie erkennen die Bedeutung von
v4ultiperspektivität im pädagogischen Handeln
rnd unterscheiden verschiedene Wege und
lrgebnisse der Förderung von Lemen in
rädagogischen S ituationen.
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Modellkol leg Bildungswissenschaften
Modul | : Erziehen/Unterrichten

Was macht Fördern in der Lehrerfunktion
besonders aus?

Unsere Stichwörter:
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Unsere Definition zu ,,Fördern,,

aus Sichr der Lehrerfunktion dio0tnCrJif in^.rn
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Datum/

Inhalt Was habe ich fär mich heutc gelernt? lVas ist noch unklar geblieben? Was wünsche ich mir noch?
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Eigene Uberlegung
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Eigene Uberlegung Eigene überlegung
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Praxisbezug des Seminarthemas:

. fJryud^o dw ,patwu lÄn^rgt l<.r't wngb,*rC,,F*',kh'oal I

Feedback zur vorgegebenen Literatur und eigene Literaturvorschläge zum Thema der Sitzung:

2.1.1 Reflexionsfragen-Dokumentation
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